
Vorgesehener Reiseverlauf  

 

„FASZINATION AFRIKA“ - 21 Tage / 18 Nächte 
 

WINDHOEK - WINDHOEK 
 

 

1. TAG: FLUG NACH NAMIBIA 
Bahn- oder individuelle Anreise nach Frankfurt und nonstop mit Air Namibia nach 
Windhoek. 
 
2. TAG: ANKUNFT IN WINDHOEK (A)  
Empfang am Flughafen durch Ihren deutschsprachigen, landeskundigen Reiseleiter. 
Nach einer Orientierungsfahrt durch Namibias Hauptstadt Windhoek geht es zu Ihrer 
Unterkunft in den Hakosbergen. Es ist eine typisch namibische Gästefarm, wo Sie 
herzlich empfangen werden. Beginnen Sie Ihr Afrika-Abenteuer mit einem kühlen 
Getränk in der Hand, genannt Sundowner, während Ihres ersten afrikanischen 
Sonnenuntergangs. 
Gästefarmübernachtung 
 
3. TAG: SOSSUSVLEI – LEUCHTENDES DÜNENMEER (F/A) 
Früher Aufbruch zu den höchsten Sanddünen der Welt, Sossusvlei, um die schöne 
Stimmung des sanften Morgenlichts zu genießen. Die letzte Strecke wird im offenen 
Geländewagen zurückgelegt. Die einmalige Aussicht von oben auf das endlose 
Sandmeer belohnt den Aufstieg auf eine der Dünen. Nachmittags Rundgang durch 
den geologisch spannenden ca. 30 m tiefen und ca. 1 km langen Sesriem Canyon. 
Gästefarmübernachtung 
 
4. TAG: ZUM BRANDBERG (F/A) 
Auf selten befahrener Strecke geht es durch Gebirgslandschaften, in denen Wind 
und Wetter phantasievolle Gebilde geschaffen haben, nach Uis. Immer wieder 
verführen diese skurril anmutenden natürlichen Felsformationen zu Fotostopps 
unterwegs. Nehmen Sie noch ein kurzes erfrischendes Bad im Pool Ihres persönlich 
geführten Gästehauses, bevor das traditionelle afrikanische Grill-Abendessen unterm 
Sternenhimmel Namibias serviert wird! 
Gästehausübernachtung 
 
5. TAG: UNESCO WELTERBE TWYFELFONTEIN (F/A) 
Weiter geht die Fahrt nach Twyfelfontein. Diese beeindruckende Kulturstätte aus 
Namibias Frühzeit zeigt Tausende von Felsgravuren, die zum UNESCO 
Weltkulturerbe der Menschheit zählen. Anschließend geht die Reise weiter nach 
Sesfontein, dem Tor zum Kaokoveld. Das alte deutsche Fort wurde im 19. Jh. von 
den kaiserlich-deutschen Schutztruppen erbaut. Heute beherbergt es eine schöne 
Lodge mit großzügigen Gästezimmern. Ganz in der Nähe befindet sich ein 
Signalhügel, von dem aus zu Kolonialzeiten eine Funkverbindung von Deutsch-
Südwest (heute Namibia) bis nach Deutsch-Ostafrika Tanganjika (heute Tansania) 
aufgenommen werden konnte. 
Hotelübernachtung 
 
 
 
 
 
 



6. TAG: UNBEKANNTES NAMIBIA - KAOKOVELD (F) 
Immer weiter Richtung Norden geht es ins abgeschiedene und nur von wenigen 
Reisenden besuchte Kaokoveld. Unterwegs treffen Sie sicherlich Hererofrauen in 
bunten, von der Missionarsmode inspirierten Trachten. Der Kopfschmuck ist ein 
Tribut an die Wichtigkeit der Rinder: Die Stoffhauben stilisieren die Hörner einer Kuh! 
Das Kaokoveld ist aber vor allem der Lebensraum der halbnomadischen Himba. Die 
persönliche Begegnung mit diesem fremdartigen Volk ist ein prägendes Erlebnis. 
Nach wie vor kleiden sich die meisten Himba in Leder und Fell und die Frauen reiben 
sich mit einer Paste aus Rotholzpulver und Butter ein. Dank der erhöhten Lage bietet 
Ihre Lodge einen traumhaften Ausblick in Namibias unendlich scheinende Weite. 
Lodgeübernachtung 
 
7. TAG: WESTLICHER ETOSHA NATIONALPARK (F) 
Durch das Otjivasondu Tor Einfahrt in den Etosha Nationalpark und Erkundung des 
westlichen Parks, der besonders untouristisch ist. Zweifelsfrei ein Höhepunkt dieser 
Reise ist die Übernachtung im Camp Okaukuejo im Zentrum des Etosha 
Nationalparks. Hier ist nach Einbruch der Dunkelheit am beleuchteten Wasserloch zu 
beobachten, wie sich die verschiedensten Tiere, je nach Charakter laut und forsch 
(Elefant) oder sehr umsichtig und behutsam (Antilopen), dem Trinkwasser nähern. 
Campübernachtung 
 
8. TAG: ZENTRALER ETOSHA NATIONALPARK (F) 
Ein weiterer komplette Safari-Tage mit Tierbeobachtungen und Übernachtungen 
direkt im Etosha Nationalpark liegen vor Ihnen! In dem 22.000 km2 großen Areal sind 
unzählige Tierarten heimisch: Geschmeidige Raubkatzen wie Löwen, Leoparden und 
Geparden sowie die weniger medienwirksamen Gnus und Hyänen. Auch ein 
Abstecher auf die eigentliche Etosha Salzpfanne ist spannend: Es handelt sich um 
eine gleißend helle Salzkruste voller Fata Morganen mit fotogenen Schirmakazien 
am Rand. 
Campübernachtungen 
 
9.TAG: TSUNEB UND RUNDU (F/A) 
Besuch des Heimatmuseums Tsumeb, das die deutsche Kolonialzeit in Namibia 
dokumentiert und eine Mineraliensammlung zeigt. Weiter geht’s zu Ihrer Lodge in 
herrlicher Lage am Ufer des Kavango bei Rundu. Erfrischen Sie sich im Pool und 
beobachten von der schwimmenden Fluss-Bar wie die Sonne alle Register der 
Romantik zieht, um einen unvergesslichen Sonnenuntergang zu zaubern. 
Abendessen. 
 
10. TAG: BEGEGNUNG MIT DEM VOLK DER MBUNZA (F/A) 
Ein Mitarbeiter der Lodge, selbst Angehöriger des hier ansässigen Volks der Mbunza, 
begleitet Sie auf einen spannenden Spaziergang entlang des Flussufers. Sie 
erfahren, wie das Leben der auf Fischfang und Ackerbau spezialisierten Menschen 
hier einst verlief und welchen enormen Stellenwert etwa der Besitz von Rinderherden 
auch heute noch hat. Auch die Abhängigkeit vom Fluss Kavango, dessen Fluten 
Segen und Fluch sein können, ist ungebrochen. Die Fahrt durch den Bwabwata 
Nationalpark führt Sie dann ins Herz des Caprivi. Die Schilder „Achtung, kreuzende 
Elefanten“ entlang der Trans-Caprivi Straße sind ernst zu nehmen! Es lohnt sich, 
links und rechts der Straße Ausschau zu halten. Ihre naturnahe Lodge für die 
nächsten zwei Nächte hat wiederum eine wunderschöne Flusslage, dieses Mal 
jedoch am Ufer des Kwando. Ihre Chalets mit Flussblick haben Wände aus Zeltstoff, 
so dass die Geräusche der Wildnis Ihre Träume untermalen… 
Lodgeübernachtung 
 



11. TAG: JEEP-SAFARI UND BOOTSTOUR IM CAPRIVI (F/A) 
Ein wunderbarer Safari-Tag im Caprivi: Los geht’s mit einer Pirschfahrt im offenen 
Geländewagen mit Ranger durch den interessanten Mudumu Nationalpark. Die 
verschiedenen Nationalparks im Caprivi haben keine Zäune und sind Teil des KaZa, 
des größten grenzübergreifenden Schutzgebietes der Erde Kavango-Zambezi. 
Halstuch und Windjacke sind am frühen, kühleren Morgen, der die perfekte Safarizeit 
ist, empfehlenswert! Mittags ist Zeit für eine Siesta auf den Schattendecks Ihres 
Camps. Am Nachmittag geht Ihre Safari per Boot auf dem Kwando weiter. Mit einem 
lokalen Ranger machen Sie sich auf die Suche nach Flusspferden und Krokodilen 
und bleiben bis zum Sonnenuntergang auf dem Fluss. Nach Einbruch der Dunkelheit 
ist es dann wieder Zeit fürs Geräusche raten: Oft hört man das trompetenartige 
sonore Prusten der Flusspferde und die melodischsten Froschgesänge! Abendessen. 
Guesthouseübernachtung 
 
12. TAG: DORFBESUCH BEI DEN MAFWE (F/A) 
Heute begegnen Sie einem anderen Volk des Caprivi, den Mafwe: Sie besuchen 
ein sog. „lebendes Museum“, in dem Sie einen Einblick in den traditionellen 
Lebensstil der Mafwe, ihre Gebräuche, uralte Fertigkeiten und Handwerkskunst 
erhalten. Mit einer kurzen gemeinsamen Buschwanderung endet dieser Ausflug in 
eine andere Welt. Weiterreise bis ans östliche Ende des Caprivi-Zipfels, der im 
Vierländereck Namibia, Botswana, Simbabwe und Sambia endet. Sie überqueren 
die Grenze nach Botswana und erreichen Kasane. Hier beziehen Sie Ihr 
familiengeführtes Gästehaus in zentraler Lage direkt am Fluss Chobe. Abendessen. 
Guesthouseübernachtung 

 
13. TAG: IM CHOBE PER FLUSSKREUZER UND JEEP (F/M/A) 
Frühmorgens starten Sie zu einer Pirschfahrt im Geländewagen in den Chobe 
Nationalpark. Neben seiner hohen Elefantenpopulation ist der Chobe auch bekannt für 
große Büffelherden und seltene Antilopenarten wie das zierliche Puku. Spätes 
Frühstück, dann beschenkt Sie der mächtige Fluss Chobe mit einem genialen, 
überaus entspannten und definitiv unvergesslichen Safari-Erlebnis auf einem 
komfortablen Flusskreuzer. Sie fahren von Kasane aus auf dem Chobe stromaufwärts, 
deutlich weiter als die generell üblichen kurzen Nachmittagstouren. Vom Wasser 
haben Sie einmalige Gelegenheiten, die afrikanische Tierwelt zu beobachten. Fast 
immer sieht man zahlreiche Flusspferde sowie noch mehr badende und spielende 
Elefanten und hört den charakteristischen Ruf des Schrei-Seeadlers. Auf den 
Schwemmflächen tummeln sich Antilopen. Auch Raubkatzen tauchen mitunter wie aus 
dem Nichts auf sanften Pfoten am Ufer auf. Unterwegs werden ein zünftiges 
Mittagessen vom Grill serviert sowie Nachmittagssnacks gereicht. Kaffee, Wasser, 
Wein und Bier sind im Reisepreis enthalten. Bei einem stimmungsvollen 
Sonnenuntergang mit Wolkengemälden in den schönsten Farben Afrikas schippern Sie 
gemütlich zurück nach Kasane. Abendessen.                                 
Guesthouseübernachtung 

 
14. TAG: VICTORIA WASSERFÄLLE (F) 
Kurze Fahrt nach Simbabwe und Besuch der legendären Victoria Falls: Wanderung 
zu diversen Aussichtspunkten entlang der imposanten Wasserfälle, die über eine 
Breite von 1,7 km wie donnernder Rauch in die Tiefe stürzen. Parallel zum Weg hat 
die permanente Gischt einen kleinen Dschungel wachsen lassen. Helikopterflug über 
die Fälle (fakultativ, ca. US$ 165 p. P.) oder Einkäufe auf dem lokalen Markt. 
Lodgeübernachtung 
 
 



15. TAG: MAKGADIKGADI SALZPFANNEN (F/ A) 
Zurück nach Botswana und Fahrt nach Nata. Am Nachmittag geht es auf eine 
Ausfahrt in die Ausläufer der Makgadikgadi Salzpfannen. Die Pfanne selbst ist 
vegetationslos und verwandelt sich mitunter in einen See. Ihr Rand ist flaches 
Grasland, das je nach Jahreszeit die unterschiedlichsten Tierarten wie Impala, 
Springbock und Steppenzebra anzieht. Je nach Wasserstand ist diese Salzwüste 
auch ein Paradies für Wasservögel wie Rosapelikane und Flamingos. 
Lodgeübernachtung 
 
Nacht auf der Salzpfanne 
 
Für Abenteuerlustige empfehlen wir die mit * gekennzeichneten Sondertermine. 
Statt der Lodgeübernachtung in Nata fahren Sie am Tag 15 bis nach Gweta weiter. 
Hier lassen Sie den Tourbus und Ihre Koffer zurück und fahren in einem 
Geländewagen, nur mit kleinem Gepäck für eine Nacht ausgerüstet, auf Exkursion 
mitten auf die Makgadikgadi Salzpfannen! 360° Grad um Sie herum sehen Sie: 
Nichts! Nur weiße Salzkruste, soweit das Auge reicht. Ein Koch bereitet Ihr 
Abendessen auf offenem Feuer zu. Während die Sterne immer zahlreicher werden, 
sitzen Sie am Lagerfeuer zusammen. Wer müde wird, nimmt sich seine Bettrolle, 
eine komfortable Matratze mit integriertem Schlafsack inkl. Leintuch und schlägt sein 
Bett unterm Sternenhimmel auf. Es ist völlig ungefährlich, auf dem salzigen Boden 
gibt es weder große noch kleine Lebewesen, die ein Interesse daran haben könnten, 
Ihre Nachtruhe zu stören! Man muss es selbst erlebt haben, um die Einmaligkeit 
dieses Erlebnisses wirklich verstehen zu können… 
 
16. TAG: MAUN (F) 
Fahrt nach Maun und Einkehr in Ihre Lodge, die romantisch am Fluss Thamalakane 
außerhalb der Stadt liegt. Es ist Zeit zum Abschalten und um die Natur zu genießen. 
Lauschen Sie dem Vogelkonzert im Garten Ihrer Lodge. Sie möchten nach der Siesta 
lieber auf Entdeckungsreise gehen? Dann besuchen Sie das Städtchen Maun. Es 
bietet gute Einkaufsgelegenheiten, z.B. für kunstvoll gearbeitete Einzelstücke der 
Korbflechter – ein botswanisches Traditionshandwerk. 
Lodgeübernachtung 
 
17. TAG: OKAVANGO DELTA UND MOREMI (F/M) 
Heute erwartet Sie das UNESCO Weltnaturerbe Okavango Delta: Sie unternehmen 
eine ganztägige Pirschfahrt im offenen Geländewagen mit Ranger bis tief ins Moremi 
Wildreservat. Picknick-Mittagessen unterwegs! Nach einem ausgefüllten Safaritag 
mit Tierbeobachtung und grandiosen Landschaftseindrücken kehren Sie zurück nach 
Maun. Tipp: Wer will, kann den Rückweg für einen Panorama-Rundflug im 
Kleinflugzeug über das östliche Okavango Delta nutzen! Von oben ist die 
Wasserlandschaft, die mit unzähligen Palmeninseln gespickt ist, besonders 
eindrucksvoll zu sehen (fakultativ, 195 €).  
Lodgeübernachtung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



18. TAG: BUSCHMANNBEGEGNUNG IN DER KALAHARI (F/A) 
Fahrt durch die Kalahari zurück nach Namibia zur Farm Zelda. Den Nachmittag und 
Abend verbringen Sie gemeinsam mit den Nharo Buschmännern, die schon immer in 
dieser Region zu Hause sind. Auf einer geführten Wanderung mit einem Buschmann-
Fährtenleser lernen Sie verschiedene Pflanzen und ihre traditionellen 
Verwendungsformen kennen und erhalten einen faszinierenden Einblick in die 
Jahrtausende alten Naturkenntnisse der San und ihre Weltanschauung. Danach 
sitzen Sie am Lagerfeuer und lassen sich mitreißen von typischen Tänzen mit 
Trommeln und Gesang. 
Campübernachtung 
 
19. TAG: WINDHOEK – HAUPTSTADT NAMIBIAS (F/A) 
Fahrt nach Windhoek. Sie besuchen die Independence Avenue, Christuskirche, 
Tintenpalast und haben Zeit für letze Souvenireinkäufe. Abschiedsdinner. 
Hotelübernachtung 
  
20. TAG: ABSCHIED VON AFRIKA (F) 
Abschied von Ihrem Reiseleiter, Transfer zum Flughafen. Rückflug nach 
Deutschland.  
 
21. TAG: ANKUNFT IN FRANKFURT  
Vormittags Ankunft in Deutschland und individuelle Bahn-/Heimreise. 


